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BETREFF  Ihr Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) vom 14.11.2023 
  hier: Zwischennachricht  

BEZUG  Ihr Antrag vom 14.11.2023  
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vielen Dank für Ihren Antrag auf Informationszugang vom 14.11.2023 zum Thema Forschungs-
gelder für diverse Krankheiten.  
 

Nach erster kursorischer Durchsicht ist festzustellen, dass die Auswertung der zur Beantwor-
tung Ihrer Anfrage nötigen Daten mit erheblichem Arbeitsaufwand verbunden ist. Zum Zweck 
der beantragten Mittelübersicht wurde eine Datenbankabfrage durchgeführt. Die daraus resul-

tierenden,  nicht  unerheblichen  Datenmengen  müssen  im  Zuge  der  weiteren  Aufbereitung 
zwingend fachlich geprüft werden.  
 

In  diesem  Zusammenhang  möchte  ich  Sie  über  zu  erwartende  Kosten  unterrichten.  Für  eine 
Aufarbeitung der Daten für die Bereitstellung  wird derzeit ein erhöhter Verwaltungsaufwand 
von ca. 49 Arbeitsstunden im höheren Dienst angenommen. Im Falle einer weiteren Antrags-

bearbeitung wäre der von der Informationsgebührenverordnung (IFG GebV) vorgesehene Ge-
bührenrahmen in der Anlage zu § 1 Absatz 1 Teil A, Nummer 1.2 betroffen. Angesichts des gro-
ßen Zeitaufwands dürfte der Gebührenrahmen in der Höhe von 250  Euro voll auszuschöpfen 

sein. 
 
Bitte teilen Sie mir bis zum 27.11.2023 mit, ob Sie Ihren Antrag aufrechterhalten oder von einer 

weiteren  Antragsbearbeitung  Abstand  nehmen  möchten.  Ich  werde  zunächst  Ihre  Rückmel-
dung abwarten, ehe ich weitere, notwendige Verfahrensschritte einleite und bitte daher bereits 



 

 

SEITE 2 jetzt um Nachsicht und Ihr Verständnis, dass sich der Informationszugang verzögern kann. So-

fern  ich  keine  Rückmeldung  von  Ihnen  erhalte,  erlaube  ich  mir  davon  auszugehen,  dass  Sie 
keine weitere Antragsbearbeitung wünschen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
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